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Feuerwehr
Einsatzabteilung
Weithart

Einladung
zur Jahreshauptübung

der Einsatzabteilung Weithart
in Einhart

Datum: Freitag 06.10.2023
Übungsbeginn: 18.00 Uhr
Übungsobjekt ist das Anwesen von Fam. Knäple, Berghöfe 
15 , Einhart

Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen 
die Übung zu beobachten.

Alarmierung der Löschgruppen Einhart, Magenbuch und 
Levertsweiler über die Meldeempfänger
Alarmierung der Löschgruppe Wangen über die örtliche Si-
rene.

Übungsannahme:
Durch einen technischen Defekt an einem Fahrzeug ist ein 
Brand in der Scheune entstanden.
Es wird der eintre� enden Wehr mitgeteilt, dass sich noch 
eine Person im Gebäude be� ndet. Die Löschgruppe Ein-
hart, mit Unterstützung der Atemschutzträger Löschgrup-
pe Magenbuch, führt die Personensuche und die Rettung 
durch. Die Wasserversorgung wird von Hydranten und aus 
der Ostrach durch die Löschgruppen Wangen, Levertsweiler 
und Magenbuch aufgebaut.

Anschließend laden wir die Gäste und Feuerwehrkamera-
den in den Weithartsaal ein.

Mit kameradschaftlichem Gruß
Strobel, Abteilungskommandant

Löschgruppe Löschgruppe
Einhart Wangen
Hubert Strobel Heiko Riegger
Löschgruppe Löschgruppe
Magenbuch/Lausheim Levertsweiler /Habsthal
Stefan Matheis Patrick Weiß

Wochenmarkt bietet „Versucherle“ an 
Die Wochenmarktbeschicker haben sich für Freitag, 06. Oktober etwas Besonderes einfallen lassen. 
Jeder Marktstand wird für seine Kunden eine kleine kostenlose Überraschung zum Probieren bereithalten. 
Die Wochenmarktbeschicker möchten sich damit bei ihren Stammkunden bedanken und neue Kunden auf 
das Angebot des Wochenmarktes aufmerksam machen. 
An diesem Tag wird ein Team vom SWR-Fernsehen anwesend sein. Es kommt zu Aufzeichnungen. 

Aufnahme Kreuzung Hahnnest/Burgweiler 
und Spöck , Hafen Martyna

Ein wunderschöner 
Sonnenaufgang in der 
Gemeinde Ostrach  
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NOTRUFE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

NOTRUFE UND RETTUNGSDIENST             112
Feuerwehr 
Kommandant Johannes Fularczyk  0151/11729069
Stv. Kommandant Martin Widmer  0177/6565416
Feuerwehrleitstelle  0751/50915335
Polizei/Notruf    110
Polizeirevier Bad Saulgau 07581/4820
Rotes Kreuz Krankenfahrten  07571/742329
Giftnotruf Notfalltelefon  0761/19240
Kläranlage/Abwasser 0172/7420978
Wasserversorgung 0172/7420976
Gas-Stördienst 0800/0824505

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (Allgemein,- Kinder-, Au-
gen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) 116117 (Anruf ist kostenlos) 

Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau 
Ö� nungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Bad Saulgau:  
Allgemeine Notfallpraxis Bad Saulgau, SRH Krankenhaus Bad Saulgau 
Gänsbühl 1, 88348 Bad Saulgau 
Ö� nungszeiten: Sa, So und Feiertage 9 – 19 Uhr 

Notfallambulanz am Krankenhaus Bad Saulgau
von Mo-Fr von 8 - 18 Uhr  07581 204-5253 

Zahnarzt Notfalldienst  0761 120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Ö� nungszeiten Sa, So und Feiertage 8-19 Uhr 

Kinder Notfallpraxis Ravensburg  
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstrasse15, 88212 Ravensburg  
Ö� nungszeiten Sa, So und Feiertage 9-13 Uhr und 15 - 19 Uhr 

TIERRETTUNG
Tierrettung Südbaden e.V., D-78315 Radolfszell  Tel. 0160 518 7715

FAMILIENHILFE
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe  Tel. 07575 209531 
Familienwerk Sölden e.V.

Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe  
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach 
Telefon 07585/9307-11 oder E-Mail u.reiter@mr-ao.de

SOZIALSTATION
St. Elisabeth Pfullendorf-Ostrach 
„Wir sind der P� egedienst ihrer Pfarrgemeinde“ 07552 9289670
St. Anna, Sozialstation
Außenst.Hohentengen/Mengen/Scheer
24 Std.bereitschaft    07572/76293
P� egedienst Burth, Marktstraße 5, 88356 Ostrach  07585 6250549
Die Zieglerische e. V.
Diakonie-Sozialstation Wilhelmsdorf 07503/929900
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe   07503/929525
Spitalp� ege Pfarrhofgasse 3 
88630 Pfullendorf                                                                                                           07552/252463

HEBAMME
Barbara Hilgenfeldt
Buchenweg 10, 88636 Illmensee  07558/938946
Andrea Trautmann
Matthias-Erzberger-Straße 22, 88348 Bad Saulgau 07581/2007529
Familiengesundheitszentrum – guter und gesunder Start 
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die Geburt 
bis zum Leben mit dem Kind. 
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen 
Telefon  07571 102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

CARITAS
Telefonseelsorge 0800 1110 111 

oder       0800 1110 222
https://www.caritas.de/hilfeundberatung/onlineberatung/kinder-jugendliche/start             

WEITERE WICHTIGE ANLAUFSTELLEN:
Informationen für Schülerinnen und Schüler
Mo-Fr, 9.00 – 17.00 Uhr 0176 6340 1447

Für Kinder und Jugendliche
Kummertelefon 0800 1110 333
Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)  07571/7301-0
SKM Sigmaringen 07571/50767
Suchtberatung Sigmaringen
Suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de         07571/4188
Elisabethenheim Ostrach   07585/ 930730

PFLEGESTÜTZPUNKT LANDKREIS SIGMARINGEN 
Beratung für hilfe- & p� egebedürftige Menschen und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368 
E-Mail: p� egestuetzpunkt@lrasig.de 
Ö� nungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr 
nachmittags: Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

APOTHEKENNOTDIENST
Apotheken Notdienst� nder  0800/0022833

Donnerstag, den 05.10.2023    
Dr. Hauser`sche Apotheke, Meßkirch Tel: 07575/92280 
Alte Apotheke , Bad Schussenried Tel: 07583/847 

Freitag, den 06.10.2023    
Antonius Apotheke, Bad Saulgau  Tel: 07581/7301 
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen Tel: 07571/7296060 

Samstag, den 07.10.2023    
Apotheke St. Michael, Hohentengen Tel: 07572/711588

Sonntag, den 08.10.2023    
Adler Apotheke, Sigmaringendorf Tel: 07571/12864 
Vital-Apotheke, Bad Saulgau Tel: 07581/484900

Montag, den 09.10.2023    
Hohenzollern Apotheke, Krauchenwies Tel: 07576/96060 

Dienstag, den 10.10.2023    
Storchen Apotheke, Herbertingen Tel: 07586/1460 

Mittwoch, den 11.10.2023    
Marien Apotheke, Mengen Tel: 07572/1020 
Donnerstag, den 12.10.2023    
Kastanien Apotheke, Bingen Tel: 07571/74600 
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried Tel: 07583/505  

KEHRBEZIRK GEMEINDE OSTRACH  
Herrn Michael Blatt  Sedanstr. 25  72474 Winterlingen  
Tel.: 07434/5520215  Schornsteinfeger.blatt@freenet.de

FORSTREVIER OSTRACH 
Daniel Benz, Tel. 07552/9280468   FAX 07552/9280655  
e-mail: daniel.benz@lrasig.de

CARITASGEMEINSCHAFT OSTRACHTAL
Helferkreis Hospiz  0152/01826728

HERZ UND HAND- NACHBARSCHAFTSHILFE
Mit-Herz-und-Hand@gmx.de  Tel. 07585/4879995
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GEMEINDEVERWALTUNG 
Gemeindeverwaltung 07585/300-0 
Bürgerbüro  07585/300-31, 32, 35 
Standesamt/ Rentenanträge  07585/300-33, 34 
Kasse  07585/300-19, 20 
Steueramt  07585/300-16 
Bauamt  07585/300-13, 22 

Ö� nungszeiten: 
Montag – Freitag  08.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag  13.30 bis 18.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich:
Montagnachmittag          13.30 bis 17.00 Uhr

IMPRESSUM
Amtliche Bekanntmachung der Gemeindeverwaltung Ostrach
Verantwortlich für den redaktionellen Teil:
Bürgermeisterin Lena Burth

Verantwortlich für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Tel: 07771 9317-11; Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Bekanntmachungen 
der Gemeinde Ostrach 
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Parteien, Wählergruppen 
u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz 
(BMG) in der seit 01. November 2015 gel-
tenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunaler Ebene in den sechs 
der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten so genannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Aus-
wahl ist an das Lebensalter der betro� enen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften so-
wie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache. 

Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten 
dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die 
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei 
einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder 
zu vernichten. 

Die Wahlberechtigten haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr  
Nach § 58b des Soldatengesetzes können 
sich Frauen und Männer, die Deutsche im 
Sinne des Grundgesetzes sind, verp� ichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie 
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Über-
sendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundes-
wehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des 
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden: Familiennamen, Vorna-
men und die gegenwärtige Anschrift. 

Die betro� enen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. 

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an eine ö� entlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft  
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 
Bundesmeldegesetz (BMG), § 6 des ba-
den-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 
Meldeverordnung aufgeführten Daten der 
Mitglieder einer ö� entlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft an die betre� enden Reli-
gionsgesellschaften. 

Die Datenübermittlung umfasst auch die 
Familienangehörigen (Ehegatten, minder-
jährige Kinder und die Eltern von minder-
jährigen Kindern), die nicht derselben oder 
keiner ö� entlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft angehören. Die Datenübermitt-
lung umfasst zum Beispiel Angaben zu 
Vor- und Familiennamen, früheren Namen, 
Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht 
oder derzeitigen Anschriften. 

Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 
Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Daten-
übermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhin-
dert nicht die Übermittlung von Daten, die 
für Zwecke des Steuererhebungsrechts be-
nötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
ö� entlich-rechtlichen Gesellschaft als Daten-
empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 
  
Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage  
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 
3 Bundesmeldegesetz (BMG) Adressbuch-
verlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft er-
teilen über den Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften. 

Die übermittelten Daten dürfen nur für die He-
rausgabe von Adressbüchern (Adressenver-
zeichnisse in Buchform) verwendet werden. 

Die betro� enen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. 
  
Die einzelnen Widersprüche können bei 
der Gemeinde Ostrach, Hauptstraße 19, 
88356 Ostrach, Bürger- und Informati-
onsbüro, eingelegt werden.  
Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt 
bis zu seinem Widerruf. 

Zweckverband Wasserversorgung 
Königsegg

Sitz in Königseggwald, 
Landkreis Ravensburg

Verbandssatzung
Aufgrund §§ 1, 5 und 6 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit vom 
16.09.1974 (GBl.S. 408) mit nachfolgenden 
Änderungen, hat die Verbandsversamm-
lung am 26.09.2023 folgende Änderung der 
Verbandssatzung beschlossen:

§ 1
Verbandsmitglieder, Name und 

Sitz des Verbandes
(1) Die Gemeinde Hoßkirch, Landkreis 

Ravensburg, für das ganze Gebiet der 
früheren Gemeinde Hoßkirch, die Ge-
meinde Königsegqwald, Landkreis 
Ravensburg, für das gesamte Gemein-
degebiet, die Gemeinde Ostrach, Land-
kreis Sigmaringen, für das ganze Gebiet 
der ehemaligen Gemeinde Laubbach, 
die Gemeinde Riedhausen, Landkreis 
Ravensburg, für das gesamte Gemein-
degebiet, bilden einen Zweckverband 
im Sinne des Gesetzes über die kommu-
nale Zusammenarbeit vom 16.09.1974 
(im folgenden Verband genannt).

(2) Der Verband führt den Namen „Zweck-
verband Wasserversorgung Königsegg“. 
Er hat seinen Sitz in Königseggwald, 
Landkreis Ravensburg.

§ 2
Aufgaben

(1) Der Verband hat die Aufgabe, seinen 
Mitgliedern (im folgenden Verbandsge-
meinden genannt) für das in § 1 Abs. 1 
genannte Gebiet trinkbares Wasser zu 
liefern. Er erstellt und betreibt die dazu 
erforderlichen Wasserversorgungsanla-
gen.

(2) Zur Erfüllung des Verbandszwecks kann 
der Verband auch von anderen Unter-
nehmen Wasser beziehen oder sich an 
solchen beteiligen.

(3) Der Verband erstrebt keinen Gewinn.

§ 3
Wasserversorqungsanlagen

(1) Verbandseigene Anlagen sind alle Anla-
gen und die erforderlichen Hilfsanlagen 
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zur Gewinnung, Aufbereitung, Speiche-
rung und Weiterleitung des Wassers in 
den Versorgungsbereich der Verbands-
gemeinden mit Ausnahme der nicht 
ausschließlich der Durchleitung von 
Verbandswasser innerhalb der örtlichen 
Versorgungsbereiche dienenden Lei-
tungsabschnitte. Der Verband hat seine 
Anlagen zu unterhalten, zu erneuern 
und bei Bedarf zu erweitern.

(2) Alle übrigen, der örtlichen Wasserver-
teilung dienenden Anlagen, insbeson-
dere die Ortsnetze, sind Eigentum der 
Verbandsgemeinden. Sie werden von 
diesen gebaut, betrieben, unterhalten 
und bei Bedarf erneuert und erweitert.

(3) Der Verband darf Wasser unentgeltlich 
durch die gemeindlichen Wasserversor-
gungsanlagen durchleiten.

(4) Wesentliche Änderungen an den ge-
meindeeigenen Anlagen und die Was-
serabgabe an neue Wasserabnehmer 
bedürfen, wenn sie die Möglichkeit der 
Versorgung der anderen Verbandsge-
meinden beein� ussen können, der vor-
herigen Zustimmung des Verbandes. 
Der Verband kann seine Zustimmung 
unter Bedingungen erteilen. Er kann 
insbesondere verlangen, dass die Ver-
bandsgemeinde Mehrkosten (Investiti-
onskosten und laufende Betriebskosten, 
die durch eine überdurchschnittliche \
Wasserverbrauchssteigerung entste-
hen, ganz oder teilweise trägt.

§ 4
Wasserabgabe

(1) Der Verband gibt das verfügbare Was-
ser nach gleichen Grundsätzen und zu 
einheitlichen Bedingungen an die Ver-
bandsgemeinden ab.

(2) Der Verband darf Wasser auch an Ab-
nehmer abgeben, die nicht Mitglied des 
Verbands sind, soweit dies ohne Nach-
teil für die Versorgung der Verbands-
gemeinden möglich ist. An einen Ver-
braucher im Versorgungsgebiet einer 
Verbandsgemeinde darf der Verband 
nur mit deren Zustimmung Wasser un-
mittelbar abgeben. Die Verbandsge-
meinden dürfen nur mit Zustimmung 
des Verbands von ihm bezogenes Was-
ser an Abnehmer außerhalb ihres Ver-
sorgungsgebiets weitergeben.

(3) Um die Wasserversorgung zu sichern, 
müssen die Verbandsgemeinden auf 
Verlangen des Verbands entsprechen-
de Vorschriften an die Wasserabnehmer 
erlassen und die Durchführung der an-
geordneten Maßnahmen überwachen. 
Insbesondere haben sie auf Ersuchen 
des Verbands bei Wasserknappheit ihre 
Wasserabnehmer zu sparsamem Was-
serverbrauch anzuhalten.

§ 5
Organe

(1) Organe des Verbands sind die Ver-
bandsversammlung und der Verbands-
vorsitzende.

(2) Soweit sich aus dem Gesetz über die 
kommunale Zusammenarbeit und aus 
dieser Satzung nichts anderes ergibt, 

sind auf die Verbandsversammlung die 
Bestimmungen der Gemeindeordnung 
über den Gemeinderat und auf den Ver-
bandsvorsitzenden die Bestimmungen 
über den Bürgermeister sinngemäß an-
zuwenden,

§ 6
Verbandsversammlung

(1) Die Verbandsversammlung besteht aus 
den Bürgermeistern der Verbandsge-
meinden kraft ihres Amtes und je einen 
weiteren Vertreter der Gemeinden, bei 
der Gemeinde Ostrach aus dem mit 
Wasser versorgten Gemeindeteil Laub-
bach. Die weiteren Vertreter werden 
vom Gemeinderat ihrer Gemeinde auf 
die Dauer der Amtszeit des Gemeinde-
rats gewählt. Scheidet ein Gewählter 
vorzeitig aus, so wird für den Rest der 
Amtszeit ein Ersatzmann gewählt.

(2) Der Bürgermeister einer Verbandsge-
meinde wird bei Verhinderung durch 
seinen allgemeinen Stellvertreter ver-
treten. Ist ein weiterer Vertreter verhin-
dert, wo wird dessen Stimmrecht vom 
Bürgermeister seiner Gemeinde oder 
von dessen Stellvertreter wahrgenom-
men.

(3) Für die Sitzungen der Verbandsver-
sammlung, für die Verhandlungslei-
tung, den Geschäftsgang, die Beschluss-
fassung und die Niederschrift gelten 
sinngemäß die Vorschriften in § 33 Abs. 
2 und3 und §§ 35  bis  38 der Gemein-
deordnung (GemO) mit  folgenden  Aus-
nahmen oder Besonderheiten:
1.  Die Sollvorschrift in $ 34 Abs. 1 

GemO, mindestens einmal im Mo-
nat zu einer Sitzung zusammenzu-
treten, ist nicht anzuwenden. Für 
die Bekanntgabe von Sitzungen i.S. 
von § 34 Abs. 1 GemO gilt § 12 die-
ser Satzung.

2.  Die Verbandsversammlung ist be-
schlussfähig, wenn in ihr mehr als 
die Hälfte der satzungsgemäßen 
Stimmenzahl vertreten ist.

3.  Die Niederschrift über die Verhand-
lungen der Verbandsversammlung 
(vgl. § 38 GemO) wird vom Vorsit-
zenden und mindestens 2 Vertre-
tern, die an der Sitzung teilgenom-
men haben, unterzeichnet. Die 
Niederschrift ist der Verbandsver-
sammlung bei der nächsten Sitzung 
bekanntzugeben.

§ 7
Verbandsvorsitzender

(1) Der Verbandsvorsitzende und ein Stell-
vertreter werden von der Verbandsver-
sammlung aus ihrer Mitte auf die Dauer 
von 6 Jahren gewählt. Scheidet ein Ge-
wählter aus der Verbandsversammlung 
aus, so endet auch sein Amt als Vorsit-
zender oder Stellvertreter; für den Rest 
der Amtszeit wird ein Ersatzmann ge-
wählt. Bis zu einer Neuwahl nach Satz 1 
nehmen der bisherige Vorsitzende und 
sein Stellvertreter ihr Amt weiter wahr.

(2) Über  seine  aus  dem  Zweckverbands-
gesetz  und  der  Gemeindeordnung  

sich  ergebende Zuständigkeit hin-
aus tri� t der Verbandsvorsitzende die 
Sachentscheidung in folgenden Fällen:
1.  Bewirtschaftung der Haushaltsmit-

tel, insbesondere durch Vergabe 
von Lieferungen  und Leistungen, 
bei Beträgen bis zu 10.000 €;

2.  Stundung bei Beträgen bis zu 2.000 
€, Niederschlagung und Erlass von 
Forderungen bei Beträgen bis zu 
500 €.

§ 8
Wirtschaftsführung

Die Wirtschaftsführung des Verbandes 
(Haushalts-, Kassen- und Rechnungswe-
sen) werden dem Gemeindeverwaltungs-
verband Altshausen übertragen. Für die 
Gemeinden geltenden Vorschriften � nden 
sinngemäß Anwendung (§ 18 GKZ). Der GVV 
übernimmt die Kassen- und Rechnungsfüh-
rung, die Schriftführung in der Verbands-
versammlung und nimmt die Geschäfte 
der laufenden Verwaltung des Verbandes in 
Absprache mit dem Verbandsvorsitzenden 
war. Genaueres regelt ein ö� entlich-rechtli-
cher Vertrag.

§ 8 a
Vergütung

Für die Besorgung der Geschäfte durch den 
Gemeindeverwaltungsverband Altshausen 
erhält dieser eine Vergütung. Diese Vergü-
tung wird in einem ö� entlich-rechtlichen 
Vertrag geregelt.

§ 8 b
Betriebsführung

Zur ordnungsmäßigen Wartung und lau-
fenden Überwachung der Anlagen des 
Verbandes sowie zur Feststellung des Was-
serverbrauchs wird von der Verbandsver-
sammlung ein Verbandswassermeister be-
stellt.
Die Aufgaben des Verbandswassermeisters 
können auch an juristische Personen des 
privaten und ö� entlichen Rechts übertra-
gen werden.

§ 9
Deckung des Finanzbedarfs

Soweit der Finanzbedarf des Verbandes 
nicht durch andere Einnahmen gedeckt 
werden kann, wird er von den Verbandsge-
meinden durch eine Betriebskostenumlage 
(§ 10) und bei Bedarf durch eine Kapitalum-
lage (§ 11) aufgebracht.

§ 10
Betriebskostenumlage

(1) Die Aufwendungen des Verbandes wer-
den, soweit sie nicht durch Einnahmen 
gedeckt sind, durch eine jährliche Be-
triebskostenumlage aufgebracht. Maß-
stab für diese Umlage ist die Menge des 
an die Verbandsgemeinden im Durch-
schnitt des laufenden Jahres und des 
Vorjahres gelieferten Wassers. Mit der 
Betriebskostenumlage wird auch der 
Bedarf für vermögenswirksame Ausga-
ben aufgebracht, soweit nicht § 11 an-
zuwenden ist.
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(2) Die Betriebskostenumlage ist in viertel-
jährlichen Raten, jeweils zu Beginn des 
Vierteljahres fällig.

 Solange die Jahresschuld noch nicht 
feststeht, sind zu diesen Zeitpunkten 
Vorauszahlungen auf der Grundlage der 
Vorjahresschuld zu zahlen.

(3) Die Wasserabgabe wird durch verbands-
eigene Wasserzähler ermittelt. Fällt ein 
Wasserzähler vorübergehend aus, so 
wird die Verbandsumlage für die Zeit 
des Ausfallens nach dem Wasserbezug 
für den entsprechenden Zeitraum des 
Vorjahres erhoben. Als Ausfallzeitraum 
gilt jeweils die Zeit zwischen dem letz-
ten regelmäßigen und dem nächsten 
regelmäßigen Ablesetermin, zu denen 
der Wasserzähler richtig angezeigt hat.

§ 11
Anlagen, Finanzierung

(1) Die Kosten von Neubauten, Anschaf-
fungen, Erweiterungen, Erneuerungen 
und Änderungen von Betriebsanlagen 
werden vom Verband durch Darlehen � -
nanziert, soweit die eigenen Mittel oder 
Staatszuschüsse nicht ausreichen.

(2) Zur Finanzierung von Neubauten,   An-
scha� ungen, Erweiterungen, Erneu-
erungen und Änderungen von Be-
triebsanlagen sowie zur Tilgung von 
Verbandsschulden oder zur Bildung von 
Rücklagen können auch Sonderumla-
gen zur Bildung von Eigenkapital erho-
ben werden.

(3) Solche Sonderumlagen werden nach 
der in den letzten 10 Jahren bezogenen 
Wassermenge auf die einzelnen Ver-
bandsmitglieder umgelegt.

(4) Dient eine Investitionsmaßnahme des 
Verbandes nur einem einzelnen Ver-
bandsmitglied, hat es diese Maßnahme 
allein zu � nanzieren.

§ 12
Ö� entliche Bekanntmachungen

(1) Ö� entliche Bekanntmachungen des 
Verbandes werden entsprechend den 
Bekanntmachungssatzungen der Ver-
bandsgemeinden durch diese vorge-
nommen.

(2) Einfache Mitteilungen des Verbandes 
werden an den Verkündungstafeln der 
Rathäuser der Verbandsgemeinden an-
geschlagen.

§ 13
Satzungsänderungen

Ein Beschluss, der die Verbandssatzung än-
dert, bedarf einer Mehrheit von zwei Drit-
teln der satzungsmäßigen Stimmenzahl der 
Verbandsversammlung.

§ 14
Ausscheiden aus dem Verband

(1) Will eine Gemeinde aus dem Verband 
ausscheiden, so muss sie schriftlich min-
destens ein Jahr vor dem gewünschten 
Zeitpunkt kündigen.

(2) Eine ausscheidende Gemeinde haftet für 
die bis zu ihrem Ausscheiden entstan-
denen Verbindlichkeiten des Verban-
des. Sie verliert mit dem Ausscheiden 
den Anspruch am Wasseraufkommen 
im bisherigen Verbandsbereich. Sie hat 
auch keinen Rechtsanspruch auf einen 
Anteil am Verbandsvermögen. Die Ver-
bandsversammlung kann jedoch der 
ausscheidenden Gemeinde nach billi-
gem Ermessen eine Ab� ndung gewäh-
ren, wenn das Ausscheiden die wirt-
schaftliche Lage des Verbandes nicht 
wesentlich beeinträchtigt. Ein Beschluss 
hierüber bedarf einer Mehrheit von zwei 
Dritteln der Verbandsversammlung.

§ 15
Au� ösen des Verbandes

(1) Zu einem Beschluss über die Au� ö-
sung des Verbandes ist eine Mehrheit 
von zwei Dritteln der satzungsmäßigen 
Stimmenzahl der Verbandsversamm-
lung erforderlich.

(2) Bei der Au� ösung werden das Vermö-
gen und die Verbindlichkeiten des Ver-
bandes auf die ihm bei der Au� ösung 
angehörenden Gemeinden aufgeteilt, 
soweit sie nicht auf andere Rechtsträ-
ger, die die Verbandsaufgabe ganz oder 
teilweise übernehmen, übertragen oder 
von diesen übernommen werden. Den 
Aufteilungsmaßstab beschließt die 

Verbandsversammlung anlässlich der 
Liquidation; der Beschluss bedarf der 
Mehrheit nach Abs. 1.

(3) Für Verp� ichtungen des Verbandes, die 
nur einheitlich erfüllt werden können 
und über die Abwicklung der Au� ösung 
hinauswirken, bleiben die Verbandsge-
meinden Gesamtschuldner. Die Erfül-
lung solcher Verp� ichtungen ist, wenn 
bei der Au� ösung nichts anderes ver-
einbart wird, Aufgabe der Sitzgemeinde 
Königseggwald. Die anderen Gemein-
den haben dieser ihren Anteil nach dem 
Maßstab des Abs. 2 zu zahlen.

§ 16
Schlussbestimmungen

(1) Der bisherige Verbandsvorsitzende und 
sein Stellvertreter führen ihre Geschäfte 
bis zu einer Neuwahl weiter. Die Neu-
wahl ist in der ersten Sitzung der Ver-
bandsversammlung vorzunehmen, die 
nach Eintritt der Rechtskraft dieser Sat-
zungsänderung erfolgt.

§ 17
Inkrafttreten

Die Satzung tritt am Tag nach der ö� entli-
chen Bekanntmachung in Kraft. Die Satzung 
vom 04. Juni 1997 wird aufgehoben.
Königseggwald, den 26.09.2023 gez. Fuchs
Verbandsvorsitzender

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach $ 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber des 
Zweckverbands geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist zu bezeichnen.
Es gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Ö� entlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden ist.

(AZ:030.00 ENAIO)

GEMEINDENACHRICHTEN

„Glück vermehrt sich, wenn man den täglichen Zufällen eine Chance gibt“  
Monika Minder

Ich gratuliere allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern nachträglich, 
die im Monat September einen Ehrentag zum Geburtstag oder Ehejubiläum gefeiert 
haben und wünsche alles Gute, viel Glück und viel Gesundheit.  

Ebenso gratuliere ich allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, die im Monat Oktober 
einen Ehrentag zum Geburtstag oder Ehejuliäum feiern und wünsche alles Gute, 
viel Glück und viel Gesundheit.  

Ihre 
Lena Burth, Bürgermeisterin
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Schnittmaßnahmen auf allen Friedhöfen  
Die zahlreichen Hecken und Sträucher, die unsere Friedhöfe 
wesentlich prägen, wollen gep� egt sein und müssen regel-
mäßig in Form gebracht werden  

Unsere Mitarbeiter beginnen deshalb vorraussichtlich ab 
dem 04.10.2023 mit dem Rückschnitt.  

Obwohl versucht wird, jedes Grab frei von Schnittabfall zu halten, kann es vorkommen, 
dass feines Schnittgut liegen bleibt. Dieses zu entfernen ist sehr zeitaufwendig und 
entfällt deshalb.  

Wir bitten um Ihr Verständnis 
Vielen Dank 

Ihre Friedhofsverwaltung  

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

wir möchten Sie darüber informieren, 
dass das Rathaus am 26. Oktober 2023 
am Nachmittag geschlossen sein wird. 

Bitte beachten Sie dies bei Ihren Pla-
nungen und erledigen Sie eventuell 
anstehende Angelegenheiten recht-
zeitig. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

RÄUBERBAHN
Der Herbst grüßt auf der Räuberbahn...
• Oktoberfest in Pfullendorf 
• Räuber im Zug

Am Sonntag, 8. Oktober 2023 
mit dem Zug zum Oktoberfest im Seepark Pfullendorf  
„O`zapft is“ heißt es wieder im Zelt im Seepark, wo die Mitglieder der 
Stadtmusik Sie mit oktoberfest-typischen Speisen verwöhnen. Ge-
feiert wird vom 7. – 8. Oktober im Zelt im Seepark Linzgau. 
Die Räuberbahn bringt Sie am Sonntag, 8. Oktober nach Pful-
lendorf. Vom Haltepunkt Stadtgarten sind es 20 Minuten bis zum 
Seepark 

Weitere Informationen unter 
https://stadtmusik-pfullendorf.de/oktoberfest/ 
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan der Hauptsaison! 
  
Am Sonntag, 15. Oktober 2023 
ist zudem der Räuber den ganzen Tag an Bord unserer Züge 
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unseres 
Zuges. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, gibt 
lustige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes Highlight in 
der gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich 
ist er ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner 
aus früheren Zeiten und kein echter Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der spannen-
den Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz bequem 
und komfortabel im Zug!  
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan der Hauptsaison!

In Altshausen kann man übrigens aus/ in Richtung Bad Saulgau – 
Sigmaringen in die Räuberbahn umsteigen. In Aulendorf aus/ in 
Richtung Ulm, Bad Waldsee oder Ravensburg – Friedrichshafen... 
Auch in Pfullendorf sind es nur wenige Gehminuten vom ZOB zum 
Räuberbahnhaltepunkt Pfullendorf- Stadtgarten. Am ZOB Pfullen-
dorf halten die regionalen Buslinien und die Regiobuslinie 500 Sig-
maringen – Überlingen. 

Übrigens: Noch am 8. und 15. Oktober gibt es auf der Räuber-
bahn in den ersten beiden Zügen je Richtung einen leckeren Im-
biss an Bord, immer im in Fahrtrichtung ersten Zugteil. 

NACHSAISON: An den Sonntagen 22., 29. Oktober sowie 5. No-
vember und am Samstag 9. Dezember verlängert die ehrenamt-
lich geführte Bürgerbahn die Saison auf der Räuberbahn.  Dann 
aber wieder mit dem Bürgerbahnfahrplan mit 4 Zügen je Richtung 
zwischen Pfullendorf und Altshausen (mit Anschluss von und nach 
Aulendorf ) 

Die Räuberbahn (Aulendorf ) - Altshausen - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten und Abwechs-
lung im schönen Oberschwaben. Mit den günstigen Tickets schonen 
Sie auch den Geldbeutel. Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten 
und in der DB-Navigator-App... 

Weitere Informationen, detaillierte Freizeit-Tipps mit 30 unter-
schiedlichsten Vorschlägen und Fahrpläne gibt es auf der Web-
seite www.raeuberbahn.de/freeizeit-tipps/ 

MÜLLWIRTSCHAFT

Problemsto� e  
Hinterm Feuerwehrhaus Parkplatz Buchbühlhalle  
Freitag, den 13.10.2023  -  13:15 Uhr bis 14:15 Uhr
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Reinhold-Frank-Schulzentrum
In der ersten SMV-Sitzung des Schuljah-
res 2023/2024 wurde Niklas Irmscher 
(Lerngruppe 10) zum neuen Schülerspre-
cher des Reinhold-Frank-Schulzentrum 
Ostrachtal gewählt.  
Niklas wurde von den Lerngruppenspre-
chern mit 14 Stimmen gewählt, wodurch er 
die Wahl knapp gegen Alexandra Jelschin 
(Lerngruppe 10), die 12 Stimmen erhielt, 
gewann. Gemeinsam bilden sie in diesem 
Schuljahr das Team der Schülersprecher. 
Neben Niklas und Alexandra wurden Norah 
Enderle (Lerngruppe 9a) und Fiona Pialou-
dis (Lerngruppe 10) als Schülervertreterin-
nen in die Schulkonferenz gewählt wurden. 
Beide setzten sich bei der Wahl gegen Artur 
Rausch (Lerngruppe 9b), Jasmin Schaerer 
(Lerngruppe 9b), und Anastasia Strom (Lern-
gruppe 9a). Die hohe Anzahl an Freiwilligen 
für die Wahl spiegelt die hohe Bereitschaft 
unserer Schülerinnen und Schüler an der 
Mitwirkung und der aktiven Gestaltung am 
Schulleben des RFSO wider. 

Die SMV bedankt sich bei allen, die sich an 
der Wahl beteiligt haben. Danke für euer En-
gagement! 

Gewählte Lerngruppensprecher 2023/24:
• GMS5a: Violett Wunderlich, Jannis Kugler
• GMS 5b: Arthur Jelschin, Mya Alessia 

Ruckwied
• GMS6a: Jana Merk, Emma Wiggenhauser
• GMS6b: Christian Foos, Leonora Kantschak
• GMS7a: Diana Fenko, Daniel Burth
• GMS7b: Emelie Steinwand, Jason Ginder
• GMS8a: Jonathan Kemmer, Katja Kari
• GMS 8b: Ali Can, Michelle Schuster
• GMS9a: Norah Enderle, Anastasia Strom
• GMS 9b: Artur Rausch, Jasmin Schaerer
• GMS10: Niklas Irmscher, Tom Strobel
 
 
Juhu, unser Fuhrpark wächst...
In viele glückliche Gesichter konnten wir 
Lehrerinnen schauen, als wir den SchülerIn-
nen zwei neue Fahrgeräte übergaben.

SCHULNACHRICHTEN
Möglich wurde dies durch unseren Lauftag 
im Mai, verbunden mit einem Spendenlauf.
Mit einem Teil des Geldes konnte der 
Wunsch nach weiteren „Racern“ erfüllt wer-
den.
Vielen herzlichen Dank an alle Sponsoren 
vom Lauftag und an die � eißigen Läuferin-
nen und Läufer.

Für die Grundschule
D. Deppler und D. Frey 
 

KomBiLe Magenbuch
Hejo, spann den Wagen an ... 
So heißt es in einem Erntelied. 
Im Bildungshaus KomBiLe ist der Beginn des 
Kindergarten- und Schuljahres eine intensi-
ve Zeit, die auch die Ernte umfasst. 
Die ersten neuen Kinder haben ihre Einge-
wöhnungszeit im Kindergarten. 

12 Erstklässler sind in die Schulklasse ge-
wechselt. Obwohl das Meiste für sie bekannt 
ist, war die Einschulung doch mit Spannung 
erwartet worden. Das lag natürlich auch mit 
daran, dass es eine neue Lehrerin, nämlich 
Frau Meier-Kraft, im Haus KomBiLe gibt. In 
einer sehr stimmungsvollen, emotionalen 
Feier in der Magenbucher Kirche, endlich 
wieder gemeinsam mit der kompletten 
KomBiLe-Familie, bestehend aus Kinder-
gartenkindern, Schülern, Eltern und Gästen, 
konnten alle ihre neuen Plätze � nden. 
Am Montag, 19. September stand direkt 
der Elternabend an, der wieder gemeinsam 
begangen wurde. Wir gratulieren dem dies-
jährigen Elternbeirat: Frau Neipp, Frau Weiß 
(Kindergarten) und Frau Demir, Frau Knoll 
(Schule) zu ihrer Wahl und freuen uns auf 
eine o� ene, konstruktive Zusammenarbeit. 

Der Dienstag stand direkt im Zeichen der 
ersten Ernte: Die Karto� eln mussten in die-
sem Erntejahr früher aus der Erde. Die Kin-

der erlebten gleich ein Abenteuer mit der 
Busfahrt. Zuerst ging es nach Ostrach. Nun 
musste man umsteigen, um nach Einhart 
zu fahren. Von da aus marschierte die ganze 
Gruppe zum Acker. Freundlicherweise hatte 
uns die Familie Kästle wieder einige Reihen 
Karto� eln stehengelassen, die nun auf die 
motivierten Erntearbeiter warteten. Vielen 
Dank an den Kästlehof. 

Nach einer kurzen Stärkung konnte es los-
gehen. Die 50 Kinder wurden in 9 Gruppen 
eingeteilt, in denen die Schüler die wichtige 
und anspruchsvolle Führungsrolle übernah-
men. Alle durchliefen drei Stationen: Grabe-
station, Putzstation, sowie Wiege- und Ver-
packungsstation. So erlebten die Kinder die 
Karto� elernte hautnah mit Kopf (so wach-
sen Karto� eln und aus einer Mutterknolle 
werden viele neue Karto� eln, rechnen beim 
Wiegen), Herz (Gemeinschaftserlebnis und 
Freude) und Hand (Erntearbeit ist mühevol-
le Handarbeit). Ein großer Dank geht dabei 
an die Väter und Opas, die uns mit ihrer 
Manpower beim Graben, sowie mit einem 
Anhänger unterstützt haben. Im gemein-
samen Abschluss-Dankkreis blickten alle 
voller Freude, Stolz und großer Dankbarkeit 
auf die 158 gefüllten Karto� elsäcke und die 
losen Karto� eln in der großen Wanne, die 
im Oktober auf dem KomBiLe Ernte-Dank-
Markt verkauft werden. 
Müde und schmutzig, aber auch zufrieden 
über die geleistete Arbeit konnten die Ernte-
helfer heimwärts ziehen. 

Der nächste Termin steht auch schon an. 
Dann geht es zum Äpfel au� esen. Diese 
brauchen wir nämlich, um daraus den le-
ckeren KomBiLe-Apfelsaft pressen zu lassen, 
den die Kinder das ganze Jahr über trinken. 
Dann spannen wir wieder den Wagen, bzw. 
die Leiterwagen an. 

Es grüßt das Ernteteam vom KomBiLe 
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VEREINSNACHRICHTEN

Caritasverband Sigmarin-
gen/Meßkirch e.V.

O� ener Mittagstisch 

O� ener Mittagstisch in der 

Begegnungsstätte im ELO Ostrach 

Montag Dienstag
09.10.2023 10.10.2023
Maiscremesuppe Gemüsecreme-

suppe (g.i)
Putengyros, Zaziki, Gur-
kensalat Reis (g.i.)

Saitenwurst, Linsen 
Spätzle (2.3.9.a1.c.i.)

Gemüsenuggets 
Kräutersoße Salzkartof-
feln (i.a1.g.)

Quarkkeulchen mit 
Apfelmus (a1.c.g.) 
Zimt und Zucker

Schokokuss (c.a1.g.h1.) Pudding Nektarine (g.)

Mittwoch Donnerstag
11.10.2023 12.10.2023
Tomatensuppe Brühe mit Einlage 

(4.a1.i.)
Hähnchenbrust 
Karottengemüse 
Salzkarto� eln (g.a1.)

Hackbraten mit Soße 
Mischgemüse Nudeln 
(a1.c.g.i.)

gebackener Gemüsest-
rudel (a1.i.g.c)

Mixsalat (i.j.g)

Quarkdessert (g)  Apfeldessert

Freitag Samstag
13.10.2023 14.10.2023
Spargelcreme-
suppe (g.a1)

 

Fleischkäs mit Soße, 
Rahmspinat Püree 
(2.3.9.g.1.i.)

Wirsingkohl-Eintopf 
mit Fleischeinlage (i.)

Tortellini mit Tomaten-
soße (a1.i.g.)

geb. Seelachs� let 
Kräuterremoulade 
Karottensalat Karto� el-
salat (i.g.a1.)

Wackelpudding mit 
Vanillesoße (g.1.)

Obst

Sonntag
15.10.2023
Brühe mit Einlage 
(4.a1.i.)
Kalbsrahmbraten 
in Soße, Rosenkohl 
Kroketten (i.a1.g.)
Dessert

Begegnungsstätte Tel. 07585 9307313,  

Tellerpreis : 9,80 € , Menüpreis 11,80 €

Bitte um Bestellung am Vortag bis 11:00 Uhr. 

Dorfgemeinschaft 
Levertsweiler e. V.

 
 

Dorfgemeinschaft 
Tafertsweiler e. V.
Runter vom Sofa! Spieleabend und Dorftre�  
Mit dem Oktober zieht der Herbst ins Land. 
Das heißt am Freitag, den 6. Oktober 
ab 19.00 Uhr ist wieder der erste Freitag 
im Monat und damit wieder Spieleabend 
und Dorftre�  im Dorfgemeinschaftshaus 
(Pool-Billard, Tischkicker, Darts, Kartenspie-
le, Brettspiele, ...). Wer nicht Spielen sondern 
nur Schwätzen und Lachen will, ist auch 
herzlich willkommen. 

Wir freuen uns sehr auf ein paar schöne 
Stunden mit Euch! 
Euer Dorfgemeinschaftsverein 
  

Dorfgemeinschaft 
Burgweiler e. V.
Zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 
den 6. Oktober 2023, 20:00 Uhr, in der 
Dorfschänke  lade ich alle Mitglieder recht 
herzlich ein. Gäste sind herzlich willkommen. 

Tagesordnung:
Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassenwartes
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen
6. Geplante Aktivitäten 2023/2024
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Mit freundlichen Grüßen 
-im Namen der Vorstandschaft- 
Matthias Seitz 
1. Vorsitzender 

Bitte beachten: an diesem Abend in der 
Dorfschänke  ab 19.30 Uhr „geschlossene 
Gesellschaft“ !  

Fanfarenzug Einhart
Spielerversammlung 
Morgen Abend, Freitag 06. Oktober, � ndet um 
20.00 Uhr unsere Spielerversammlung im BGH 
statt. Denkt bitte auch daran, dass wir die Fas-
netstermine für 2024 abstimmen werden. 
  
Termine 
28. Oktober: Jahreshauptversammlung ROF 
in Hohentengen 

www.fanfarenzug-einhart.de 
Viele Grüße 
M.L. 
 
 

Fußballclub Ostrach

Vorschau: 
Aktive: 
TSV Sigmaringendorf - FC Ostrach am Sonn-
tag 08.10 um 15.00 Uhr 
SGM SV Hoßkirch/FC Ostrach II – SGM Ver-
ingendorf am Sonntag 08.10 um 15.00 Uhr 
SGM SV Hoßkirch/FC Ostrach III spielfrei 
 

Fußballverein Weithart
Herren 
Ergebnisse lagen bei Redaktionsschluss noch 
nicht vor  

Vorschau 
So., 08.10.2023  
SV Herbertingen II - 
SG Rul� ngen / Weithart II 13:15 Uhr 
SV Herbertingen - 
SG Rul� ngen / Weithart 15:00 Uhr 
  
Damen 
Ergebnis lag bei Redaktionsschluss noch nicht 
vor  
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Vorschau 
Sa., 07.10.2023  
FV Weithart – 
SG Frohnstetten/Stetten/
Schwenningen 17:00 Uhr 
  
Juniorinnen 
Ergebnisse lagen bei Redaktionsschluss noch 
nicht vor  

Vorschau 
Sa., 07.10.2023  
B-Juniorinnen 
SG Bad Saulgau / Weithart – 
SG (SV Aufheim) AHP  15:00 Uhr 
So., 08.10.2023  
C-Juniorinnen 
SG TSV Kirchberg/Iller - 
SG Weithart / Bad Saulgau  11:00 Uhr 
  
 
Spielgemeinschaft 
FCO und FV Weithart
Vorschau: 
Jugend: 
A-Jugend: 
SGM Ostrach – SGM Langenau 
am Samstag 07.10 um 17.00 Uhr 

B-Jugend: 
SV Horgenzell (9er) - SGM WRZ/Ostrach 
am Freitag 30.09 um 18.00 Uhr 

C-Jugend 
TSV Riedlingen - SGM Ostrach II 
am Samstag 07.10 um 13.30 Uhr 
SGM Ölkofen I - SGM Ostrach I 
am Samstag 07.10 um 13.30 Uhr 

Bezirkspokal 2. Runde  
SGM Ostrach II – SGM Hettingen 
am Mittwoch 11.10 18.30 Uhr 

D-Jugend 
SGM Ostrach II – FV Bad Schussenried 
am Samstag 07.10 um 10.45 Uhr 
SGM Ostrach I – SGM Renhardsweiler I 
am Samstag 07.10 um 12.00 Uhr 

E-Jugend 
FV Bad Schussenried II - SGM Ostrach II 
am Freitag 06.10 um 17.00 Uhr 
FV Bad Schussenried I - SGM Ostrach I 
am Freitag 06.10 um 18.00 Uhr 
  
 
Mit Herz und Hand - 
Nachbarschaftshilfe Weithart 
u. Umgebung
Einladung zur ,, Begegnung und Bewegung“
Am Donnerstag, den 12.10.2023 laden wir 
wieder ältere Menschen von 9:30 Uhr bis 
11:15 Uhr zu Begegnung und Bewegung ind 
Schual nach Einhart ein.

Der Vormittag umfasst verschiedene Berei-
che :
• körperliche Bewegung und Entspannung, 

kombiniert mit Gedächtnisübungen
• Informationen und Impulse zu Themen 

im Jahreskreis.

Auf Ihr Kommen freut sich
Karin Fischer 

Turnverein Ostrach
TVO Vereinsnachrichten: 
ABTEILUNG GERÄTETURNEN
Erfolgreicher Start in den Wettkampf 
Am 24. September starteten wir nach lan-
ger Pause zum ersten Mal wieder mit einem 
Quali� kationswettkampf. Unsere E-Jugend 
wagte gleich mit zwei Mannschaften diesen 
neuen, aufregenden Schritt. 
Schon recht früh am Morgen trafen die ins-
gesamt neun Turnerinnen mit uns Trainerin-
nen in Bingen ein. Nach kurzem Aufwärmen 
und Einturnen ging es los. Zum ersten Mal 
mit o�  ziellem Einmarsch. Die Riegen wur-
den verteilt und der Wettkampf begann mit 
dem ersten Gerät. 
Die Turnerinnen turnten etwas aufgeregt, 
aber sehr konzentriert ihre Übungen. Das 
wurde auch direkt mit bis zu 13 Punkten be-
lohnt. 
Am Ende scha� ten wir einen fünften und 
einen zweiten Platz! Und da sich die ersten 
drei Mannschaften weiterquali� zieren, dür-
fen wir am Bezirks� nale teilnehmen. 
Macht weiter so, wir sind sehr stolz auf 
euch!!! 
Euer Trainerteam 

Unserer stolzen Turnerinnen (Sophie Ermler, 
Thea Ermler, Laura Böhme, Jana Neininger, Lia 
Zedrik, Matilda Lehleiter, Rhea P� tscher, Mai-
lin Riegger, Klara Wehner) mit ihren verdienten 
Urkunden. 
 
 
LEICHTATHLETIK 
Große Freude bei den Leichtathletik-Kids  
Firma Fürst Laser- & Edelstahltechnik 
GmbH spendet Speere. 
Der Speerwurf hat bereits eine lange Ge-
schichte hinter sich, denn er ist die älteste 
Wa� e des Menschen. Diese Jagdwa� e fand 
bereits bei den olympischen Spielen der An-
tike einen Platz im Fünfkampf. 

Vom Schlagballwurf zum Speerwurf. Diese 
Spende ermöglicht unseren Kids die Technik 
des Speerwurfes zu erlernen, um auch für 
zukünftige Wettkämpfe gerüstet zu sein. 

Die Vorstandschaft des TVO und das Trainer-
team der Abteilung Leichtathletik bedanken 
sich recht herzlich bei der Firma Fürst Laser- 
& Edelstahltechnik für diese tolle Spende! 

Weitere Infos:   
www.tv-ostrach.de / Leichtathletik
 

Musikverein Ostrach
MVO Rückblick:  
Vergangenes Wochenende durften wir in 
Blochingen auf dem Weinfest das diesjäh-
rige Sommerprogramm für 2023 abschlies-
sen. Es war ein gelungener Frühschoppen.  

Ab sofort beginnen die Register und Ge-
samtproben für unser diesjähriges Jahres-
konzert. Kommt möglichst vollzählig in die 
Proben, damit wir eine gute Vorbereitung 
auf das Jahreskonzert 2023 gewährleisten 
können.  

Unsere nächste Probe � ndet wie gewohnt 
am Freitag den 06.10.23 um 20.00 Uhr statt.  

Felix und Kerstin 
 
 

Musikverein Weithart
Nächste Probe 
Unsere nächste Probe � ndet am Freitag, 
06.10., um 20:00 Uhr im Probelokal statt. 

Nächste Auftritte 
Am Sonntag, 15.10., gestalten wir den 
Frühschoppen  beim Weinfest in Bingen. 
Tre� punkt und Zeit gibt’s dann am Freitag in 
der Probe. 

Bläserschule 
Die nächste Probe des Vorstufenorches-
ters Ostrachtal � ndet am Freitag, 13.10., zu 
gewohnter Zeit im Probelokal in Rosna statt. 
Die JuKa Ostrachtal probt wieder am 
Dienstag, 10.10., - ebenfalls zu gewohnter 
Zeit im Probelokal in Ostrach. 

Das Vorstands-Team mit Dirigent & 
Team der Bläserschule 
  
 

Schützenverein Burgweiler
Übungsschießen und 
Rundenwettkämpfe 
Mitte Oktober beginnen wieder die Kreis-
rundenwettkämpfe. 
Damit wir gute Ergebnisse erzielen, bitte ich 
euch, Mittwochs ab 19:00 Uhr am Trainings-
schiessen teilzunehmen. 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mit-
glieder, auch diejenigen die an Wettkämp-
fen und Training nicht teilnehmen, recht 
herzlich eingeladen. 

-Denn nur gemeinsam sind wir stark-

Die Termine für die Rundenwettkämpfe wer-
den jeweils vom Mannschaftsführer recht-
zeitig bekannt gegeben. 
Wir wünschen Euch allen „GUT SCHUSS“ 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Rudolf König 
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REMO

Einladung zum Innovationsforum „Bioökonomie Bodensee-Oberschwaben“ 
In einer Zeit, in der nachhaltige und um-
weltfreundliche Lösungen zunehmend an 
Bedeutung gewinnen, rückt die Nutzung 
von Biomaterialien und biosbasierten 
Ressourcen als Grundlage für innovative 
Werksto� e immer mehr in den Fokus. Das 
Innovationsforum „Bioökonomie Boden-
see-Oberschwaben“ bietet die Möglich-
keit, sich über neueste Entwicklungen und 
zukunftsweisende Ideen im Bereich der 
biosbasierten Werksto� e zu informieren 
und auszutauschen. 

Die LEADER-Regionen Westlicher Boden-
see und Mittleres Oberschwaben laden 
gemeinsam mit der Hochschule Biberach 
am Mittwoch, dem 11. Oktober 2023 
ab 16 Uhr zur zweiten Veranstaltung des 
Innovationsforums ins Bürgerhaus Ad-
ler-Post, Hauptstraße 7 in Stockach ein. 

Ein inspirierender Impulsvortrag von Dr. 
Jan Grossarth, Professor für Bioökonomie 
und Zirkulärwirtschaft an der Hochschu-
le Biberach verscha� t einen Überblick 

über die aktuellen Trends und Potenziale 
im Bereich der biobasierten Werksto� e. 
Im Anschluss gibt es die Gelegenheit, in 
Kleingruppen an Diskussionen teilzuneh-
men und eigene Ideen und Gedanken 
auszutauschen. 
Entwickeln Sie mit uns Lösungsansätze 
und Projektideen.

Anmeldungen nehmen wir gerne bis zum 
10. Oktober 2023 unter info@re-mo.org 
entgegen.

AKTUELLES

WOCHENMARKT
Ö� nungszeiten: 
Freitags von 07:30 – 12.00 Uhr 

Vielseitiges Angebot 
regionalen Anbieter.
• Bodensee Obst Hubert Burkart
• Fischhandlung Sascha Zeller
• Produkte Bremer Gewürzhandel 

Volker Melcher
• Frisches Bioland-Gemüse Markus 

Bodenmüller
• Eier, Karto� eln Ralf Kästle
• Käse und Landesspezialitäten 

Adriana Digrisolo
• Mittelmeerspezialitäten Nace 

Hassani
• Bioland Bäckerei Manfred Müller
• Gärtnerei Hepp Mengen 
• Südtiroler Speckwaren/Prosecco 

Cornelia Haaga
• Puten-Bison, Fleisch und Wurst-

waren, Biohof Lojdl  
• mobile Espressobar „da Claudio“

Und ab 06.10. wieder dabei: 
• Seifen des Glücks - Kornelia Hug
• Strickerfrauen Magenbuch 

„Bruder-Klaus-Kapelle“ 
Feierliche Dankandacht! 
Rosna: Am Sonntag, den 8. Okt. 2023 
� ndet nachmittags um 14.30 Uhr an 
der Bruder-Klaus-Kapelle bei Ros-
na eine feierliche Dankandacht mit 
Predigt von Pfarrer Konrad Bueb aus 
Kirchzarten statt. Hierzu wird herzlich 
eingeladen.

Ö� nungszeiten: 
Mittwoch 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sonntag 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Die Bücherei ist im Pfarrhaus (unterer 
Eingang).

Was geschah zur gleichen Zeit? 
Weltgeschichte, wie du sie noch nie 
gesehen hast. 
Verblü� ende Weltgeschichte auf ei-
nen Blick!
Komm mit auf eine Zeitreise von den 
ersten Zivilisationen bis in unsere mo-
derne Welt. Erkunde vergangene Epo-
chen, untergegangene Großreiche 
und fremde Kulturen und entdecke, 
was zur selben Zeit an unterschiedli-
chen Orten geschehen ist. Wusstest 
du zum Beispiel, dass es noch Mam-
muts gab, als in Ägypten die Pyrami-
den gebaut wurden?
• Sachbuch über die Geschichte 

unserer Welt ab 9 Jahren
• Mit 18 Landkarten und 10 Schwer-

punkten
• Durchgehend farbig illustriert
• Perfektes Buch, um einen einzig-

artigen Überblick über geschicht-
liche Ereignisse und ihre Zusam-
menhänge zu erhalten

Caritasverband für Dekanat 
Sigmaringen-Meßkirch e.V. 
Welttag der seelischen Gesundheit 
Psychotheatrie 
Der Arbeitskreis „Welttag seelische Ge-
sundheit“ lädt am 11. Oktober 2023 
um 18.30 Uhr zu einem Figurenspiel 
für Erwachsene ein. Es � ndet im Saal 
der Haus Bethlehem (ehemals Konvikt) 
in der Konviktstr. 19 in Sigmaringen 
statt. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. In die „Psychotheatrie“ 
wurden Theater� guren stationär auf-
genommen, die aufgrund der Isolation 
und spielfreien Zeit des Lockdowns 
dramatische Veränderungen ihrer 
Psyche bis hin zur Berufsunfähigkeit 
erlitten haben. Um dem Publikum ei-
nen Einblick in die schwerwiegenden 
Folgen der Pandemie im Bereich des 
Figurentheaters zu gewähren, lädt An-
na-Lena Kübel ein, vom Morgengrauen 
- bis hin zum Lebensabend - ein meta-
morphoses Figurenspiel mitzuerleben. 

Die Puppenbühne Ostrach ö� net wieder ihren Vorhang: 
am Sonntag, 08.10. um 15:00 Uhr spielen wir das lustige Stück 

Die Geschichte vom Wackelzahn
für Kinder ab 4 Jahren 

Um telefonische Platzreservierung wird gebeten unter: 
07585 / 3315. Besuchen Sie uns auch im Internet unter: 
www.puppenbuehne-ostrach.de
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Stall, Acker oder der Streuobstwiese bis in 
den Ho� aden. Zum Abschluss wird der ho-
feigene Apfelsaft verkostet. Kosten: 20,- €. 
Anmeldung bis zum 25.09. unter Tel. 07552-
251131 oder per E-Mail an info@noerdli-
cher-bodensee.de  erforderlich. 

Samstag, 07. Oktober 
Unversehens 40 – Der Abend
(40 Jahre Kulturverein Wilhelmsdorf ) 
Kulturscheune Wilhelmsdorf, Zußdorferstraße 
47, 20:00 Uhr. Wenn die Bühne erzählen könn-
te... das Theater will aus den vergangenen 40 
Jahren einen bunten Strauß unterhaltsamer 
Highlights bieten. Mit dabei sind das Kinder- 
und Jugendtheater der KreJuWi und eine 
Wilhelmsdorfer Jazz-Formation. Im Anschluss 
Tanzen mit DJ Djoala. Eintritt frei. Reservierung 
unter www.kv-wilhelmsdorf.de erbeten. 

Samstag, 07. Oktober – 
Sonntag, 08. Oktober 
Oktoberfest in Pfullendorf 
Pfullendorf, Seepark Linzgau, Zelt im Bereich 
Ost. Samstag Einlass ab 17:30 Uhr, 18:00 Uhr 
MV Obermarchtal, 19:00 Uhr Fassanstich, 
Partyband Hautnah. Reservierungen für 
Samstag über www.stadtmusik-pfullendorf.
de. Sonntag ab 11:00 Uhr Frühschoppen 
mit bayrischen Spezialitäten und dem MV 
Worblingen. 14:00 Uhr Nachmittagskonzert 
MV Liggersdorf, Ka� ee & Kuchen, Kinderecke 

Sonntag, 08. Oktober 
Foto-Frühwanderung: 
Sonnenaufgang im Ried  
Ostrach-Ulzhausen, Wanderparkplatz Ulz-
hausen, 06:30 - 09:30 Uhr. Hobby-Fotograf 
und Moorführer Rolf Müller teilt in diesem 
Fotokurs sein Wissen über die Fotogra� e in 
der Natur. Mitbringen: eigener Fotoappa-
rat, wettergerechte Kleidung, evtl. Sitzun-
terlage, Getränk und kleine Stärkung für 
zwischendurch. Kosten: 10,- €. Anmeldung 
unter www.pfrunger-burgweiler-ried.de ist 

Sonntag, 08. Oktober 
Sonntagsbrunch 
Pfullendorf, Rebgarten Restaurant Adler, ab 
9:30 Uhr. Umfangreiches Angebot mit Früh-
stück, Vorspeisen & Hauptgängen. Kosten: 
38,90 €. Reservierungen: Tel. 07552-92090, 
info@adler-hotel.de 

Sonntag, 08. Oktober 
Bannwald-Führung: „Kein Baum wird 
gefällt, keine Beere gep� ückt“ 
Ostrach-Burgweiler, Riedhalle, Schulstraße 
12, 14:00 - 16:30 Uhr. Förster Wolfgang Rich-
ter erklärt bei einer ca. 5km langen Wande-
rung warum Bannwälder aus der menschli-
chen Nutzung herausgenommen werden 
und unter einem besonderen Schutz ste-
hen. Festes Schuhwerk und wetterfeste Klei-
dung empfohlen. Kosten: 6,- €; Kinder ab 7 
Jahren 3,- €. Anmeldung unter www.pfrun-
ger-burgweiler-ried.de 

Sonntag, 08. Oktober 
Führung: Klostergeschichte(n) 
aus Pfullendorf – Von weißen und 
grauen Schwestern 
Pfullendorf, Tre� punkt vor Musikschule/No-
tariat, P� eghofgraben 1, 17:00 – 18:00 Uhr, 
Kosten: 5,-€, Kinder U12 frei, Anmeldung 
erforderlich: Tel. 07552 251131, tourist-infor-
mation@stadt-pfullendorf.de. 

Agentur für Arbeit und 
Jobcenter am 11. Oktober 
geschlossen 
Die Agentur für Arbeit Balingen mit ihren 
Dienststellen in Albstadt und Sigmaringen 
sowie die Jobcenter in Albstadt und Balin-
gen bleiben am Mittwoch, dem 11. Oktober, 
wegen einer internen Veranstaltung ge-
schlossen. Kunden, die sich am genannten 
Tag bei der Agentur für Arbeit arbeitslos 
melden müssten, können dies ohne � nanzi-
elle Einbußen am Folgetag nachholen. 
Anrufe für die Agentur für Arbeit nimmt das 
Service-Center auch an diesem Tag unter der 
gebührenfreien Rufnummer 0800 4 5555 00 
entgegen. Zudem können viele Anliegen 
rund um die Uhr ganz bequem von zuhause 
aus online erledigt werden. Die Agentur für 
Arbeit bietet dafür unter 
https://www.arbeitsagentur.de/eservices 
zahlreiche eServices an. 
Das Jobcenter in Sigmaringen und die bei-
den Dienststellen des Landratsamtes im Ba-
linger Agenturgebäude (Amt für Zuwande-
rung und Integration sowie Sozialamt) sind 
wie üblich geö� net.
 
 

Familienwerk Sölden - Stations-
gebiet Ostrach-Illmensee
Mit vollem Einsatz. Mitten im Leben. Zum 
Wohle unserer Familien.
Wann kommt die Dorfhelferin oder Famili-
enp� egerin in Ihre Familie? Wann haben Sie 
Anspruch auf diese Hilfe?

Sie be� nden sich: 
• im Krankenhaus
• zur Kur
• krankgeschrieben zu Hause (bei Risi-

koschwangerschaft oder Entbindung 
zuzahlungsfrei).

Sie sind: 
• Krankenversichert oder Beihilfe berechtigt
• Voll- oder Teilzeithausfrau oder Hausmann.

Sie haben 
• Kinder unter 12 Jahren (AOK unter 14 

Jahren) oder ein behindertes Kind
• eine Krankmeldung Ihres Arztes.

Sie suchen 
• jemanden, der sich während Ihres Kran-

kenstandes um Ihre Kinder, den Haushalt 
sowie die sonst regelmäßig von Ihnen 
ausgeführten Hausarbeiten und ggfs. 
landwirtschaftlichen Arbeiten kümmert.

Dann wissen Sie: 
• wir sind für Sie und Ihre Familie da und 

sorgen dafür, dass Sie sich in Ruhe erho-
len können, während unsere Fachkräfte 
die sonst von Ihnen täglich zu verrichten-
den Arbeiten erledigen.

Bitte sprechen Sie Ihren Hausarzt oder den 
derzeit behandelnden Arzt auf die Möglich-
keit eines Einsatzes an.

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung
für das Stationsgebiet Ostrach-Illmensee

Sabine Mutschler, Tel.:07575/209531
sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Aktionstag am 07. Oktober 
2023 „Kindertagesp� ege auf 
dem Schirm“ 
Ihr wollt mehr über die Kindertagesp� e-
ge erfahren?
• Was ist Kindertagesp� ege?
• Wie werde ich Kindertagesp� egperson?
• Welche Voraussetzungen müssen als

Kindertagesp� egeperson erfüllt sein?
• Was kostet die Betreuung in der Kinderta-

gesp� ege?
• Wie � nde ich eine Kindertagesp� egeper-

son?
• Was berichten aktive Kindertagesp� ege-

personen und Eltern deren Kindern von 
einer Kindertagesp� egeperson betreut 
werden?

Dann folgt dem QR- Code, besucht un-
sere Homepage https://www.frauen-be-
gegnungs-zentrum.de oder folgt uns auf 
Instagram 
  
 

Kleiderbörse für Jung und Alt 
Wo:  Stadthalle Scheer  
 für Selbstverkäufer 
Wann: Samstag, 14. Oktober 2023    
Verkauf:  von 11.00 – 14.00 Uhr 
Tischgebühr: 10,00 Euro 

Anmeldung ab 16.00 Uhr  
Tel. 0162 165 6350 Irmler Simone 
oder 01575 118 3828 Irmler Silvia 

Verkauf von Ka� ee und Kuchen.   
Der Erlös wird dem HVO Scheer (Helfer vor 
Ort) gespendet 
 
 

Ferienregion 
nördlicher Bodensee
Freitag, 06. Oktober 
Kostenlose Stadtführung durch 
die Pfullendorfer Altstadt 
(keine Anmeldung erforderlich) 
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße 26, 
13:30 – ca. 15:00 Uhr, Informationen: Tel. 
07552-251131 

Freitag, 06. Oktober 
Unversehens 40 – Mit Lyrik leben
(40 Jahre Kulturverein Wilhelmsdorf ) 
Kulturscheune Wilhelmsdorf, Zußdorferstra-
ße 47, 20:00 Uhr. Dem Gründer und langjäh-
rigen Vorsitzenden des Kulturvereins, Rein-
hold Löhner, ist dieser Abend gewidmet. Sie 
sehen und hören eine Auswahl an Gedich-
ten, mit Musik umrahmt von der Liaison tan-
gonale, Jeanette Roth-Fritz (Akkordeon) und 
Bettina Kunz (Kontrabass). Kartenreservie-
rungen unter www.kv-wilhelmsdorf.de 

Samstag, 07. Oktober 
Veranstaltungsreihe „Hofwelten“: 
Sylvenstaler Genuss-Welt 
Pfullendorf-Sylvenstal, Nusserhof, Syl-
venstaler Ho� aden, Sylvenstal 2, 10:00 Uhr 
(Dauer 2-3 Stunden). Bei einer Ho� ührung 
kann der Hühnerstall besichtigt werden und 
wer möchte, darf sogar ein Huhn streicheln. 
Verfolgen Sie den Weg der Produkte vom 
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Sonntag, 08. Oktober 
Let´s Dance in der M-Life-Bar 
Pfullendorf, M Life, Alte Postgasse 3, 20:00 
Uhr. DJ Mo sorgt bei Discofox und Boogie 
für gute Stimmung. Wer Lust auf Tanzen hat, 
ist hier genau richtig. Eintritt: 5,- € 

Sonntag, 08. Oktober 
Bahnerlebnis Räuberbahn 
Die Räuberbahn fährt auf der Strecke Aulen-
dorf, Altshausen, Hoßkirch Königseggsee, 
Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. Weitere In-
fos unter: www.raeuberbahn.de 
 
„Klostergeschichte(n) aus Pfullendorf“ - 
von weißen und grauen Schwestern 
Nur den Wenigsten ist bekannt, dass die 
ehemalige Reichsstadt ab dem frühen Mit-
telalter auch Heimat verschiedener Ordens-
schwestern war. 
Die Pfullendorfer Gästeführerin nimmt Be-
sucher, Gäste und Bewohner mit auf eine 
Reise zu „O� ensichtlichem“ aber auch „Ver-
borgenem“ und gibt Einblicke in diese doch 
eher unbekannte Geschichte der Stadt. Im 
Fokus stehen der damalige Lebensalltag 
sowie das Wirken der Ordensmitglieder in 
Pfullendorf bis zur Schließung der Klöster 
aufgrund der Säkularisation. 

Warum gab es weiße und graue Schwes-
tern? Was waren die Voraussetzungen für 
den Eintritt ins Kloster? Kloster als Ort der 
Bildung und der Sicherheit? 
Diese und auch darüberhinausgehende Fra-
gen zur Klostergeschichte aus dem Pfullen-
dorf der damaligen Zeit werden während 
dieser Führung beantwortet. 

Diese Themenführung � ndet am Sonntag, 
den 08. Oktober um 17:00 Uhr statt. 
Die Führung dauert ca. eine Stunde. 
Die Kosten liegen bei 5,00 € pro Person, Kin-
der unter 12 Jahren sind kostenfrei. 
Beginn der Führung ist beim ehemaligen 
Franziskanerinnenkloster, heute bekannt als 
Notariat oder Musikschule.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Ferienregion Nördlicher Bodensee 
Tourist-Information Pfullendorf 
Kirchplatz 1 
88630 Pfullendorf 
Telefon: 07552-251131 
tourist-information@stadt-pfullendorf.de 
www.pfullendorf.de 
  
 
Räuberstreifzug durch Pfullendorf – 
Erlebnisführung 
Die Tourist-Information Pfullendorf bietet 
am Donnerstag, den 12. Oktober eine öf-
fentliche Räuberführung „Auf den Spuren 
von Räubern, Zinken und dem Rotwelsch“ 
an. 
Die Erlebnisführung beginnt um 17.00 Uhr 
am Obertor und dauert ca. 1,5 Stunden. Ide-
al also, um nach Feierabend an der Schau-
spielführung teilzunehmen und den Abend 
anschließend in einer der Pfullendorfer Gas-
tronomien ausklingen zu lassen. 
Beim Räuberstreifzug durch die Stadt ent-
führt der Ganove Grandscharle die Teilneh-
menden in das Jahr 1820 und lehrt ihnen 
nicht nur das Rotwelsch. Auf unterhaltsame 

Weise wird Wissenswertes des Gaunerlebens 
vermittelt und die Teilnehmenden erfahren 
die dunklen Geheimnisse des Räuberlebens 
und die damit verbundenen Schwierigkei-
ten im Alltag. 

Die Führung kostet für Erwachsene 5,00 €, 
Kinder bis 12 Jahre sind frei. 
Eine Anmeldung bei der Tourist-Information 
unter Tel. 07552-251131 oder per E-Mail an 
tourist-information@stadt-pfullendorf.de ist 
unbedingt erforderlich. 
  
 
Hofwelten: Hofbesichtigung auf dem 
Amselhof 
Im Rahmen der neuen Veranstaltungsreihe 
„Hofwelten – regional genießen“ gewäh-
ren einige Ho� äden und Direktvermarkter der 
Ferienregion einen Einblick in ihren Alltag und 
laden dazu ein, echte regionale Erzeugnisse 
„ganz nah“ zu erleben und sich von den einzel-
nen Betrieben und ihren Produkten begeistern 
zu lassen. 

Am Freitag, den 20. Oktober begrüßt El-
mar Müller die Teilnehmenden auf dem 
Amselhof in Ostrach-Einhart. Die ca. 2 – 2,5 
Stunden dauernde Veranstaltung beginnt 
um 15:00 Uhr. 
Bei einer Ho� ührung wird die Schweinemast 
auf Stroh vorgestellt. Der Stall mit Auslauf wird 
besichtigt und die Teilnehmenden erfahren 
mehr über die „bunten Bentheimer“, eine vom 
Aussterben bedrohte Schweinerasse. 
Zum Abschluss geht es in den neuen Ho� a-
den zu einer Verköstigung. 

Die Führung kostet pro Person 15,- € inklu-
sive Verköstigung. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, ist eine Anmeldung unter Tel. 
07552-251131 oder per E-Mail an info@
noerdlicher-bodensee.de erforderlich. An-
meldeschluss ist der 16. Oktober. 

Informationen zu den weiteren Veranstal-
tungen im Rahmen der Hofwelten sind auch 
online zu � nden: 
www.noerdlicher-bodensee.de/hofwelten 
  
 

Das Landratsamt berichtet
Landkreis sucht ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer mit einem 
Herz für Familien 
Die ersten Monate nach der Geburt eines 
Kindes sind für alle jungen Eltern heraus-
fordernd. Umso hilfreicher ist für sie 
die Unterstützung der Familie oder von 
Freunden. In Zeiten wachsender Mobili-
tät und kinderferner Lebenswelten fehlt 
jedoch immer häu� ger ein persönliches 
Netzwerk, das die Herausforderungen zu 
meistern hilft. In diesen Fällen sind die 

Ehrenamtlichen des Programms „wellco-
me“, einer Art modernen Nachbarschafts-
hilfe, oft die rettenden Engel. Sie tragen 
dazu bei, dass kleine Krisen klein bleiben. 
Im Landkreis Sigmaringen wächst die Nach-
frage von Familien nach Unterstützung 
stetig. Damit der Bedarf gedeckt werden 
kann, ist das „wellcome“-Team auf der Suche 
nach Verstärkung und freut sich über neue 
Ehrenamtliche. „Diese können ganz schnell 
und konkret helfen“, sagt Anja Hö� er, „well-
come“-Koordinatorin im Landkreis Sigma-
ringen. „Und alle werden beschenkt: die 
Familie durch praktische Entlastung und die 
Ehrenamtlichen durch das Lächeln der Kin-
der.“ Gesucht werden Menschen mit einem 
Herz für Familien und Freude am Umgang 
mit Kindern. 
Die ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fer bei „wellcome“ entlasten ganz prak-
tisch im Alltag: Sie gehen mit dem Baby 
spazieren, damit die Mutter Schlaf nach-
holen kann, begleiten die Zwillingsmut-
ter zu Arztbesuchen oder spielen mit den 
Geschwisterkindern. Sie stehen mit Rat 
und Tat zur Seite oder hören einfach zu. 
Die Ehrenamtlichen besuchen die Familien 
ein- bis zweimal pro Woche für etwa zwei 
Stunden. „Damit entlasten sie die Familien 
und gestalten den Landkreis Sigmaringen 
noch familienfreundlicher“, sagt Hubert 
Schatz, Leiter des Fachbereichs Jugend im 
Landkreis Sigmaringen. „Nur, wenn es den 
Eltern gut geht, geht es auch den Kindern 
gut.“ 
Seit 2011 bekommen Eltern im Landkreis 
Sigmaringen wertvolle Unterstützung über 
das Programm „wellcome“. Dabei handelt es 
sich um ein Angebot der Fachstelle Familie 
am Start, eine Beratungsstelle für werdende 
Eltern und Familien mit Babys und Kleinkin-
dern. Gerlinde Kretschmann, Ehefrau des 
baden-württembergischen Ministerpräsi-
denten Winfried Kretschmann, unterstützt 
dieses Engagement bereits von Beginn an 
als „wellcome“-Patin. Aktuell engagieren 
sich 20 Ehrenamtliche, die den Familien al-
lein im vergangenen Jahr insgesamt 344 
Stunden ihrer Zeit geschenkt haben. Doch 
die Nachfrage der Familien wächst weiter. 
Damit dieser Bedarf gedeckt werden kann, 
freut sich das „wellcome“-Team über neue 
Helferinnen und Helfer – insbesondere aus 
dem Raum Pfullendorf, Meßkirch und Stet-
ten am kalten Markt. 
Deutschlandweit unterstützen derzeit 
rund 4.000 Ehrenamtliche junge Familien 
mit Babys über das Angebot „wellcome – 
Praktische Hilfe nach der Geburt“. Zur Ge-
winnung von weiteren Helferinnen und 
Helfern � ndet am Montag, 9. Oktober, 
um 15 Uhr eine Online-Informationsver-
anstaltung statt. Dabei erhalten Inter-
essierte alle nötigen Informationen und 
Mitarbeiterinnen stehen für Fragen rund 
um das Ehrenamt zur Verfügung. Die 
Möglichkeit zur Anmeldung und weitere 
Termine gibt es im Internet auf  www.well-
come-online.de/ehrenamt-veranstaltung. 

Weitere Informationen gibt es zudem bei 
„wellcome“-Koordinatorin Anja Hö� er, 
Telefon: 07571/102-4260, E-Mail: sigma-
ringe@wellcome-online.de. 
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Online-Veranstaltung vermittelt Tipps 
für das Essen am Familientisch 
Der Fachbereich Landwirtschaft des Land-
ratsamts Sigmaringen bietet am Dienstag, 
24. Oktober,  eine Online-Veranstaltung für 
Eltern mit Kindern im Alter zwischen einem 
und drei Jahren an. Von 10 bis 11 Uhr geht 
es darum, wie das Kind das Essen am Fami-
lientisch lernen kann und welche Regeln 
gelten sollten. 

Themen der Veranstaltung sind Ernäh-
rungsempfehlungen für Kleinkinder und 
für eine ausgewogene Zusammenstellung 
der Mahlzeiten. Darüber hinaus gibt es vie-
le weitere Tipps rund um den Familientisch. 
Geleitet wird der Kurs von Angelika Lindner, 
Referentin für bewusste Kinderernährung. 
Die Anmeldung erfolgt über den Veranstal-
tungskalender des Landratsamts auf der In-
ternetseite www.landkreis-sigmaringen.de/
veranstaltungen. Der Link für das Webinar 
wird den Teilnehmenden einen Tag vor der 
Veranstaltung zugesandt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. 
  
 
Landkreis will Pool von ehrenamtlichen 
Vormündern aufbauen 
Können Eltern nicht für ihre Kinder sorgen, 
springt der Staat ein und stellt den Kindern 
einen Vormund zur Seite. Seit der Reform 
des Vormundschaftsrechts hat die Suche 
nach einem ehrenamtlichen Vormund dabei 
absoluten Vorrang: Idealerweise kann ein 
Erwachsener aus dem sozialen Umfeld des 
Kindes oder eine andere Privatperson ge-
funden werden, die sich dieser interessan-
ten Aufgabe stellen möchte. Eine entschei-
dende Rolle bei der Suche und Auswahl 
des am besten geeigneten Vormunds spielt 
die Koordinierungsstelle Vormundschaften 
beim Fachbereich Jugend des Landratsamts 
Sigmaringen, die eng mit den Familienge-
richten und den weiteren Fachdiensten des 
Fachbereichs Jugend zusammenarbeitet. 

Mit der Reform des Vormundschaftsrechts 
wurde der Automatismus abgescha� t, für 
minderjährige Kinder, deren Eltern keine 
Sorgeberechtigung mehr haben, eine Amts-
vormundin oder einen Amtsvormund zu 
bestellen. Stattdessen soll ein ehrenamtlich 
tätiger Erwachsener gefunden werden, der 
zu dem betro� enen Kind beziehungsweise 
Jugendlichen passt. Erwachsene, die sich für 
dieses Ehrenamt interessieren, sollten unter 
anderem in der Lage sein, die Rechte und In-
teressen des Kindes zu achten und es an al-
len wichtigen Entscheidungen altersgerecht 
zu beteiligen. 

„Es ist mir ein großes Anliegen, die Zusam-
menarbeit zwischen allen Menschen, die für 
das Kind verantwortlich sind, zu stärken und 
zu verbessern“, sagt Petra Heid, zuständige 
Ansprechpartnerin bei der Koordinierungs-
stelle Vormundschaften. „Arbeiten mehrere 
Erziehungsverantwortliche o� en und ver-
trauensvoll zusammen, ist der Grundstein 
dafür gelegt, dass sich das Kind gut entwi-
ckeln kann und sich von den Erwachsenen 
ernst genommen fühlt.“ 
Die Koordinierungsstelle hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, einen Pool von ehrenamtli-
chen Vormündern im Landkreis Sigmarin-
gen aufzubauen. Um die ehrenamtlichen 
Vormünder mit ihren Aufgaben nicht zu 
überfordern, werden sie von der Koordinie-
rungsstelle quali� ziert, geschult und regel-
mäßig beraten. 
Petra Heid kommt bei ihrer Arbeit für die 
Koordinierungsstelle zugute, dass sie selbst 
viele Jahre als Vormundin beim Fachbereich 
Jugend tätig war und erlebt hat, wie inten-
siv, spannend und bereichernd die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen sein kann. 
„Gelingt es uns, engagierte Bürgerinnen 
und Bürger für diese interessante Aufgabe 
zu gewinnen, sind wir einen großen Schritt 
weitergekommen, die Rechte der Schwächs-
ten in unserer Gesellschaft zu stärken“, sagt 
sie. 

Bürger können bei Teilraumgesprächen 
am ÖPNV der Zukunft mitwirken 
Der ö� entliche Personennahverkehr (ÖPNV) 
nimmt als Bestandteil der Mobilitätswende 
eine immer wichtigere Rolle ein. Das Land-
ratsamt Sigmaringen lädt die Bürgerinnen 
und Bürger des Landkreises deshalb zu so-
genannten Teilraumgesprächen im Oktober 
ein. Inhalt dieser Gespräche ist der neue 
Nahverkehrsplan des Landkreises. Dieser 
de� niert die Ziele und Vorgaben des Land-
ratsamts an den Busverkehr – beispielsweise 
die Häu� gkeit und Dauer einzelner Busver-
bindungen sowie die Ausgestaltung des Li-
niennetzes. 
Alle Interessierten können sich über die 
neuesten Pläne und Entwicklungen infor-
mieren und sich mit ihren Wünschen und 
Anregungen direkt an die Verantwortlichen 
des Landratsamts wenden. „Bürgerbeteili-
gung und Transparenz sind im ÖPNV sehr 
wichtige Instrumente“, sagt Max Stöhr, Lei-
ter des Fachbereichs Kommunales und Nah-
verkehr beim Landratsamt. „Um den Busver-
kehr zukunftssicher und nutzerfreundlich zu 
gestalten, sind wir auf die Erfahrungen und 
Anregungen der Menschen angewiesen, die 
tagtäglich unser Busnetz nutzen.“ 

Die Bürgerinnen und Bürger aus Bad 
Saulgau, Mengen, Hohentengen, Herbertin-
gen und Ostrach sind eingeladen für 

Montag, 9. Oktober, um 18 Uhr 
in die Göge-Halle in Hohentengen 

Dort besteht die Möglichkeit, mit den Ver-
antwortlichen des Landratsamts ins Ge-
spräch zu kommen. 

Schadsto� mobil nimmt kostenfrei 
Problemabfälle entgegen 
Das Schadsto� mobil der Kreisabfallwirt-
schaft ist von Freitag, 13. Oktober, bis 
Samstag, 11. November, im gesamten 
Kreisgebiet unterwegs. Mit der Sammelak-
tion sollen alle Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit bekommen, ihre Problemabfäl-
le kostenfrei und umweltgerecht zu entsor-
gen. 
Beim Schadsto� mobil abgegeben werden 
können Reste von Reinigungsmitteln, Un-
krautbekämpfungs- und P� anzenschutz-
mittel, Holzschutzmittel, Spraydosen mit 
Restinhalten, Imprägniermittel, Photoche-
mikalien, Wachse, Schmierfette, Kleber, 
Säuren, Laugen, Salze, Quecksilber, lösungs-
mittelhaltige Farben und Lacke in � üssigem 
Zustand, Beizmittel, Lösungsmittel, Leucht-
sto� röhren, Energiesparlampen, Batterien 
aller Art (maximal drei Starterbatterien pro 
Haushalt) sowie andere schadsto� haltige 
Sto� e, die nicht in den Restmülleimer oder 
ins Abwasser gehören. 
Nicht angenommen  werden lösungsmit-
telfreie Farbreste wie Dispersionsfarben 
oder Abtönfarben, aber auch sonstige aus-
getrocknete Farb- und Lackreste. Diese 
sind im ausgetrockneten Zustand über den 
Restmüll zu entsorgen. Ebenfalls nicht ange-
nommen werden Altöle, Kühlgeräte, Fern-
seher, PC-Monitore sowie Problemsto� e 
beziehungsweise gewerblicher Sondermüll. 
Für Altöle besteht eine Rücknahmep� icht 
der Vertreiber. Kühlgeräte, Fernseher und 
PC-Monitore nehmen die Entsorgungsan-
lage Ringgenbach, der Recyclinghof in Bad 
Saulgau und die ehemalige Umladestation 
in Gammertingen kostenlos entgegen. 
Starterbatterien werden zwar bei der 
Schadsto� sammlung angenommen, kön-
nen aber auch bei jeder Verkaufsstelle für 
Starterbatterien abgegeben werden. Ge-
mäß der Batterieverordnung sind Vertreiber, 
die schadsto� haltige Starterbatterien an 
Endverbraucher abgeben, dazu verp� ichtet, 
diese auch unentgeltlich zurückzunehmen. 
Ebenso kann beim Kauf einer neuen Starter-
batterie eine gebrauchte Batterie abgege-
ben werden. Gerätebatterien können kos-
tenlos auch bei jeder Verkaufsstelle sowie 
auf den Recyclinghöfen im Landkreis abge-
geben werden. Lithiumhaltige Batterien 
nehmen die Recyclinghöfe im Landkreis 
Sigmaringen und die Entsorgungsanlage 
Meßkirch-Ringgenbach ebenfalls entgegen. 
Fragen zu Problemsto� en und zum Schad-
sto� mobil beantworten die Mitarbeitenden 
der Abfallberatung gerne unter der Telefon-
nummer 07571/102-6677 oder per E-Mail an 
abfallberatung@lrasig.de. Weitere Informati-
onen gibt es in der Abfall-App der Kreisab-
fallwirtschaft und auf der Internetseite des 
Landkreises unter www.landkreis-sigmarin-
gen.de. 

Die Termine für die Problemsto� samm-
lung im Überblick: 
Freitag, 13. Oktober 
13.15 – 14.15 Uhr, Ostrach, Parkplatz an 
der Buchbühlhalle 

Als zuständige Ansprech-
partnerin bei der Koordi-
nierungsstelle Vormund-
schaften des Landkreises 
Sigmaringen möchte 
Petra Heid die Zusam-
menarbeit zwischen al-
len Menschen, die für ein 
Kind verantwortlich sind, 
stärken und verbessern. 
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Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG  
Meßkircher Str. 45 · 78333 Stockach · Tel. 077 71 /9317 11
info@primo-stockach.de · www.primo-stockach.de

Ob Leserinnen oder Leser, Vereine,  
Kommunen oder Gewerbetreibende -  
das eBlättle vom PRIMO bietet Vorteile 
für alle, die ihr Blättle immer ganz nah 
bei sich haben wollen!



Angebot gültig von

Mi., 04.10. bis Di., 10.10.2023

frische Schweinerückensteak 
mager 100g 1,29 €

Cordon bleu vom Schweinerücken
pfannenfertig 100 g 1,39 €

Göttinger Bierwurst 100 g 1,49 €

Fleischkäse fein, auch zum selber 
Backen in der Aluform 100 g 0,99 €

Snack der Woche
Bauernfrikadellen-Brötchen

 1 Stück 2,25 €

... Feines aus dem Ländle!
SUPER SONDERPREIS

1Ring Schwarzwurst
400 g => 1 Kg = 12,50 €

 1 Ring 4,99 €

Wir freuen uns auf  S ie   ♦   Ihre Metzgerei  Fr ick   ♦   Ostrach  ♦   Hauptstraße 27/1
Unsere Ö ffnungszeiten:  Montag-Freitag 7:30 - 18:00 Uhr | Samstag 7:30 - 12:30 Uhr

Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

4-Zi.-Wohnung in Ostrach
mit 106 qm, neu renoviert, ohne EBK, mit Balkon, 

Stellplatz und Keller, ab Oktober zu vermieten

Tel. 07585 / 934 698

4-Zi.-Wohnung 146 qm m. Balkon
in Ostrach, ab sofort zu vermieten.

Tel. 0160 / 9865 3573

NICHT VERPASSEN! Unser Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe: 

dienstags um 14:00 Uhr an anzeigen@primo-stockach.de



Verein der Benediktiner zu Beuron e. V.
Verwaltung / Hr. Gernot Schmid

Abteistraße 2 | 88631 Beuron
Telefon 07466 / 17 - 126 | Fax 07466 / 17 - 183

E-Mail: schmid@erzabtei-beuron.de

STELLENANGEBOT
Ab sofort suchen wir 

Versandmitarbeiter (w/m/d) 
für unser Team im Beuroner Kunstverlag,  
Voll- oder Teilzeit (mind.  50 %,  Mo. – Fr.)

AUFGABEN:
•	 Du verpackst unsere Ware
•	 Du übernimmst Wareneingangs- und Warenausgangstätigkeiten
•	 Du verwaltest unser Lager
•	 Du prüfst und bearbeitest retournierte Ware
•	 Du unterstützt bei Hausmeistertätigkeiten

PROFIL:
•	 Teamfähigkeit
•	 Organisationsfähigkeit
•	 Sorgfältige und strukturierte Arbeitsweise

Melde Dich bei uns!
Wir freuen uns über Deine aussagekräftige Bewerbung, die Du ab sofort an  
die obige Adresse der Klosterverwaltung senden kannst.
Für erste Fragen steht Dir Herr Gernot Schmid (Leitung Gesamtbetrieb)  
unter Tel. 07466 / 17 - 126 gerne zur Verfügung. 

Wochenangebot
05.10.2023 – 11.10.2023 Tagesessen     ab 11.30 Uhr

Montag, Spaghetti Bolognese 
09.10. 

Dienstag, Baconscheiben mit Kartoffelsalat
10.10. oder mit gemischtem Salat

Mittwoch, Hähnchenbrustfilet in Currysoße
11.10. mit Spätzle oder mit Langkornreis

Donnerstag, Cevapcici und Zaziki-Soße mit    
12.10. Pommes oder mit Kartoffelsalat

pro Portion 7,20 €

Herbstliche 

Champignon- 
Rahm-Pfanne   100 g  1,49 €

Frisch gekochtes 

Metzger- 
Sauerkraut   100 g  -,99 €

würzige  

Krakauer im Ring 100 g 1,55 €

Das leckere Würstchen

Käseknacker 100 g  1,69 €

Eberles bester

Eiersalat 100 g  1,49 €





Tanja Reif Prof. Fachfußpflege 
Termin vereinbaren 07576 / 92 99 88 

Kastanienweg 5, 88512 Mengen





Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de


